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Otto-Wagner-Spital wird umgewidmet 
Das riesige Areal des Wiener Otto-Wagner-Spitals 
in Wien-Penzing wird in Zukunft nur mehr zur 
Hälfte als Krankenhaus genutzt. Der andere Teil 
wird umgewidmet. Wohnungen, ein Hotel oder 
Büros sind möglich. 

Otto-Wagner-Spital wird 

teilweise umgewidmet.

Denkmalschutz bleibt 
Geht es nach der neuen Flächenwidmung soll das 
Spital im Westen des Geländes konzentriert 
werden. Der nahezu spiegelgleiche Baubestand im 
Osten soll hingegen anderweitig genutzt und an 
private Partner werden, so Planungsstadtrat Rudolf 
Schicker (SPÖ) und Gesundheitsstadträtin Renate 
Brauner (SPÖ). 
 
Was nach einem Verkauf in den bestehenden 
Pavillons Platz findet, steht derzeit noch nicht fest. 
Klar sei aber, dass der Denkmalschutz aufrecht 
bleibe, versicherte Schicker. 
 
Um die bestehenden Bauten seien lediglich enge 
Spielräume berücksichtigt, damit diese etwa 
behindertengerecht adaptiert werden könnten, 
aber nicht um gröbere bauliche Veränderungen 
vorzunehmen. 

Psychatrie wird verlegt 
Erhalten und ausgebaut werden die 
medizinischen Bereiche im Westen des Areals. 
Das pulmologische und das orthopädische 
Zentrum bleiben also erhalten. Einige 
psychiatrische Abteilungen, die im Osten 
angesiedelt waren, werden in andere Wiener 
Spitäler verlegt, die für die Patienten zentral 
erreichbar sind. 

Für Brauner eine 

wunderschöne Wohngegend.
Neue Nutzer in einigen Jahren 
Das Areal sei grundsätzlich eine "wunder-, wunder
-, wunderschöne Wohngegend", begeisterte sich 
Brauner. Gemäß der Widmung seien aber auch ein 
Hotel oder Büros denkbar. 
 
Wann die ersten neuen Nutzer das Areal beziehen 
können, steht noch nicht fest. Nach der Erfahrung 
dauere dies aber einige Jahre, so Brauner. Der 
neue Flächenwidmungsplan könne noch vor der 
Sommerpause den Gemeinderat passieren, so 
Schicker. 
 
Ein neuer Flächenwidmungsplan wird derzeit 
übrigens auch für das Krankenhaus Hietzing 
mitsamt dem Geriatriezentrum am Wienerwald 
erarbeitet und soll ebenfalls noch heuer 
beschlossen werden. 

wien.ORF.at; 6.4.06 
Innerstädtische Bauflächen sind rar. Um 
Wohnungen bauen zu können, hat die Stadt 
zuletzt Kasernen-Areale gekauft. Am 
Donnerstag erfolgte der offizielle Spatenstich 
auf dem Gelände der ehemaligen Carl-Kaserne.  

Umbau der Carl-Kaserne gestartet
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